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Mit 56,7 Prozent direkt in den Hessischen Landtag

Landessportbund-Präsident freut sich auf seine künftigen Aufgaben

Der Präsident des Landessportbundes Hessen (lsb h), Dr. Rolf Müller, ist mit einem Anteil von 56,7 Prozent der Erststimmen im Wahlkreis 42 (Gelnhausen-Schlüchtern) direkt in den neuen Hessischen Landtag gewählt worden.

Er freue sich auf seine künftige Aufgabe im Landesparlament und sehe darin auch eine große Chance der Ergänzung und Stärkung seines bisherigen Engagements für den Sport in Hessen, der intensiver denn je der politischen Unterstützung aller Fraktionen bedürfe, sagte Rolf Müller.

Zugleich kündigte Müller an, am 11. Oktober 2003 erneut für das Amt des lsb h-Präsidenten zur Verfügung zu stehen.

Hinweis für die Redaktionen: Dieser Text kann im Internet auf der Homepage des Landessportbundes Hessen (www.sport-in-hessen.de) unter der Rubrik „Pressemitteilungen“ heruntergeladen werden.

